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Vorgebirge Mykäle, dazu die Inseln Chios und Samos sind in
den Händen eines anderen griechischen Stammes, nach dem das ganze
Gebiet Ionien heißt.

Die vorspringenden Landzungen im südlichen Karien mit den
Inseln Kos und Rhodus, sowie noch ein kleiner Strich in Lyzien
führen nach dem dort herrschenden griechischen Stamm den
Namen Doris.

§ 9. Die Bevölkerung Griechenlands.
Die Bewohner Griechenlands nannten sich in geschichtlicher Zeit

in ihrer eigenen Sprache Hellenen1). Woher dieser Name stammt
und was er zu bedeuten hat, ist in Dunkel gehüllt; gegen Anfang
des sechsten Jahrhunderts war er zur allgemein üblichen Bezeichnung

geworden. Die Griechen Homers werden unter dem Namen Danaer
und Achäer aufgeführt.

I. Nach der eigenen Überlieferung der Griechen über die Be¬
völkerung ihres Landes rührten die geschichtlichen Denkmäler der
ältesten Zeit von dem Volk der Pelasger her; indes läßt sich ein
solcher Stamm nur in Thessalien nachweisen und hat jedenfalls nie
eine ganz Griechenland beherrschende Bedeutung gehabt.

Schon sehr früh wurde Griechenland von fremden Ansiedlern

aufgesucht, so von den Karern, welche z. B. in Megara festen

Fuß faßten. Dann hat auch das Haupthandelsvolk des Orients, die
Phönizier, an der buchtenreichen Küste des Ägäischen Meeres und
auf seinen zahlreichen Inseln Faktoreien angelegt; ja sie scheinen

manche Gegenden (Zythera und vorübergehend Theben) völlig
unter ihre Herrschaft gebracht zu haben. Aus dem phönizischen
Alphabet haben die Griechen das ihrige geschaffen.

Wie alt die fremden Einflüsse sind, wann die Vorfahren der
geschichtlichen Griechen in das nach ihnen benannte Land ein¬
drangen, woher und auf welchem Weg sie kamen, ob sie schon eine
ältere, von ihnen stammesverschiedene Bevölkerung vorfanden, durch

1) Der Name Griechen kommt vom lateinischen Graeci (= TgaiKoi).
So nannten die Latiner die ersten Hellenen, mit denen sie zusammenkamen,
nämlich die Ansiedler in Kumae (=Kyme), einer der ältesten griechischen
Pflanzstädte auf dem italischen Festland, deren Heimat Gra'ike, ein Eretria
gegenüberliegender Landstrich von Hellas, war. Der Name Hellenen ist
seit dem siebenten Jahrhundert nachweisbar als Gesamtbezeichnung aller
griechischen Stämme.


